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N 259. Freitag, den 28. Oktober 1836. 


Angekommene Fremden vom a6. Oktober. 

Herr Gutsb. v. Koczorowski aus Goscieczyn, Frau Gutsb. v. Oſtrowska 
aus Gutowy, l. in No. 7 Gerberſtr.; Frau Hauptm. v. Felſen aus Koblenz, Hr. 
Kaufm. Schroder aus Meſeritz, l. in No. og Halbdorf; Hr. Kaufm, Koller aus 
Wrietzen, Hr. Oberförſter Hohlfeld aus Neutomysl, Hr. Commiſſ. Swiskoꝛoski 
aus Galowo, l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Landſchaftsrath v. Garczyſzewski 
aus Golsczewo, Hr. Paͤchter v. Raczynski aus Kurzagöra, Hr. Gutsb. v. Kowal⸗ 
ski aus Wlſocka, l. in No. 30 Breslauerſtr.; Hr. Gutsb. Wilkers aus Stafelde, 
die Hrn. Kaufl. Danneberg, Zießler und Seſſinghaus aus Berlin, Hr. Kaufm. 
Boas aus Landsberg 4/ W., l. in No. 1 St. Martin; Hr. Kaufm. Rißmann aus 
Gay, Hr. Gutsb. v. Skorzewskf aus Broniſzewice, Hr. Gutsb. v. Rudnitzki aus 
Tursko, l. in No. 15 Breiteſtr.; Hr. Gulsb. o, Bialkowski aus Pierzchno, Hr. 
Duch, v. Radouski aus Mosclejewo, Hr. Paͤchter Jaskulski aus Polen, l. in No. 
41 Gerberſtr.; Hr. Kaufm. Aron aus Birnbaum, Hr. Kaufm. fer jun. aus Un: 
rubſtadt, Hr. Kaufm. Goldmann aus Neuſtadt W., Hr. Kaufm. Swarzenski 
aus Koſten, Hr. Kaufm. Lubezynskl aus Samter, l. in No. 2 Sapiehaplatz; Hr. 
Gutsb. v. Kurowski aus Duſzuo, Hr. Gutsb. b. Swiecidi aus Czepankowo, l. in 
No. 165 Wilh Str.; Hr. Gutsb. v. Bialoblockt aus Krzeslie, Hr. Pächter von 
Lipski aus Niewierz, Hr. General, Bevollmächtigter b. Sliwowski aus Volzinigen, 
l. in No. 15 Breslauerſtraße. 5 ö i FIR 


) Nochwendiger Verkauf. . Sprzeda£ foniecna. d 
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Ober⸗Landesgericht zu Poſen. 616 1 skiwPo 


Das Rittergut Konary im Kreiſe Krö⸗ 2 Dora szlachekie Konary w powie: 
ben, landſchaftlich abgeſchaͤtzt auf gie Krobskim przez Dyrekcyg Ziem- 
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107,91 Rthlr. 9 Sgr. 7 Pf. zufolge der, 


nebſt Hypothekenſchein und Bldingungen, 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am Arten April 1837 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 


Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Gläubiger, namentlich: 
a) der Adalbert Wyganowski, und 
b) die Johann Wilhelm Schmidtſchen 
Erben, 
werden hierzu oͤffentlich vorgeladen. 


Poſen, den 30. Juli 1836. 


Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht; 
Erſte Abtheilung. 


2 Wothwendiger Verkauf. 


Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Frauſtadt, 
am 16. September 1836. 

Das in der Stadt Frauſtadt unter 
Nro. 77. belegene Wohnhans, abgeſchaͤtzt 
auf 300 Rthlr., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Nez 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 4. 
Januar 1837. Vormittags o Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer⸗ 
den. N 


\ — 
3)- Mothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadt Gericht zu 

N 

Das dem Faͤrber Krönert gehdrige, zu 

Neu⸗TomyſlsubNro. A1. belegene Grund⸗ 
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stwa, oszacowane na 105,791 Tal, 
a sgr. 7 fen. wedle taxy, ‚Ogäcey 
by6 przeyrzaney wraz zwykazem hy- 
potecznym i warunkami w Begistra- 
turze, maig byjednia3.Kwietnia 
1837 przed poludniem ogodzinie 10 
W mieyscu zwyklem posiedzen sado- 
wych sprzedane, 
Niewiadomi z pcbyta wierzyciele, 
a Imanowicie: 
a) Ur, Woyeiech Wyganowski, i 
b) sukcessorowie Jann Gwilhelma 
Szmita, 
zapozy waig sig ninieyszem püblicz- 
nıe, : e 
Poznan, dnia 30. Lipca 1836, 
Kröl Pruski Glöwny Sad 
Ziemianski; Wy d. I. e 
Sprzeda2 konieczna. 
Sad Ziemsko.-mieyski 
wWschowie, ` 
dnia 16. Wrzesnia 1836. 
Dom mieskalny w miescie Wscho. 
wie pod licaba 77 poloZony, oszaco. 
wany na 300 Tal. wedle taxy, mogg- 
ey byé przeyrzandy wraz z wyka- 
zem hypotecznym i warunkami w re- 
gistraturze, ma bé duia 4g0 Sty- 
cznia 1837 przed poludniem o go. 
dzinie gtèy w mieyscu zwyklém po- 
siedzen szdowych sprzedanym. 


Sprzeda2 konieczna. 

Sad Ziemsko-mieyski „ Gro- 
nz dzisku. 
Datz onkom farbierza Kroenert na- 
lezgey, w Nowym-Tomyslu pod No. 


— 
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Dh. abgeſchaͤtzt auf 579 Rthlr., zu⸗ At polo ony grunt, oszacaowany na 


folge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen, in der Regiſtratur einzu— 
ſehenden Taxe, ſoll am 10. Januar 
1837. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. 


Graͤtz, den 30. Auguſt 1836. 


Königl. Preuß. Land- und 
Stadtgericht. 5 

4) NVothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu ` 

Wreſchen. f 

Das hierſelbſt unter der No. 189 ge⸗ 
legene, dem Martin Kluſzezynski gehoͤri⸗ 
ge Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 194 Rtl. 
10 fgr. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll mit Aus⸗ 
ſchluß des dazu gehdrigen auf Labuznik 
gelegenen Gartens und Wieſengrundſtüuͤcks 


„ Februar 1837 Vormittags 


9 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. a a S 


Wreſchen, den 17. Oltober 1836. 


Königl Preuß. Lande und 
Stadtgericht. 


5) Der Ober⸗Landesgerichte⸗Auskulta⸗ 


tor und Bureau-Gehuͤlfe Clemens Domi- 
nik, und deſſen Braut Johanna Maria 
Sidonia Jaͤnika, haben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 14. Oktober 1836., die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
während ihrer Ehe ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. a 

Schwerin, den 15. Oktober 1836. 

Königl. Preuß. Gerichts⸗ 

Kommiſſion. 


579 Tal. wedle taxy, moggcey by6 
Pfzeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 


rze, ma byé dnia 1 o go Stycznia 


1837 w mieyscu zwyklém posiedzen 
sadowych sprzedany. 
Grodzisk, dn, 30, Sierpnia 1836. 
Kroll Pruski/ Sad Ziemsk 0- 
Mieyski. 
Sprzeda£ konieczna. 
Sad Ziems ko mie ys k i 
w Wrzesni. 
Tutay pod No. 189 sytuowany, i 
Marcinowi Kluszczynskiemu nale23. 


EN grunt, oszacowany na 194 Tal. 


10 sgr. wedle taxy, mogacey bye 
Przeyrzaney wraz 2 wykazem hypo- 
tecznym i warunkami, 2 wylaczeniem 
Przecie2 do tego nalezacego a na 
LabuZnikach znayduigcego ogrodu 
wraz 2 Igka przylegla, ma byé dnia 
16. Lutego 1837 przed poludniem 
o godzinie gtey w mieyscu zwyklém 
posiedzen s3dowym sprzedany. 
Wrzesnia, d. 19. PaZdzier. 1836. 
Kröl, Pruski Sad Ziemskox 
Mieyski, 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
tzney wiadomosci, Ze Auskultator 
Klemens Dominik i Joanna Maria 
Jaenika, konktraktem przedslubnym 
z dnia 14. PaZdziernika 1836, wspöl. 
nos maigtku i dorobku Wylgczyli. 


Skwierzyna, Un, 15. Pazdz. 1836. 


Krol. Pruska Kommissya 
Sadowa. 9 


— — 
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60 Da über das Vermögen des am 10. September 1820. zu Poſen verſtorbenen 
Hauptmanns Carl von Bardeleben, welches hauptſaͤchlich in einem auf dem Ritter⸗ 
gute Emilienhof eingetragenen Kaufgelderreſte von 3280 Rthlr., nebſt den davon 
ſeit dem Jahre 18 12. ruͤckſtaͤndigen Zinſen, und den ad depositum eingezogenen 
Kaufgeldern beſteht, wegen Unzugaͤnglichkeit deſſelben zur Befriedigung der Glaͤu⸗ 
biger der Concurs eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhaͤngt worden iſt, ſo 
werden alle diejenigen, welche Aufprüche daran machen wollen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich in dem im Kammergericht angeſetzten neuen Liquidationstermine am 25, 
November d. J. Vormittags 11 Uhr vor dem Deputirten Kammergerichts-Re— 
ferendarius Hoppe perfühlich oder durch zuläffige und legitimirte Vevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen 'die Juſtizkommiſſarien Nobiling, Reuſche und Wilke in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, zu geſtellen, ihre Forderungen nebſt Beweismitteln anzugeben, und 
die vorhandenen Dokumente porzulegen, widrigenfalls fie mit ihren Anſprͤchen an 
die Maſſe ausgeſchloſſen und ihnen deßhalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. Zugleich werden alle diejenigen, welche dem 
Gemeiuſchuldner gehörige Gelder, Effekten oder Dokumente beſitzen oder welche 
detuſelben etwas bezahlen oder liefern ſollen, hierdurch angewieſen, an Niemand 
das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem ammergericht ungeſann't 
davon Anzeige zu machen, und die bei ihnen befindlichen Gelder und Sachen, je⸗ 
doch mit Vorbehalt ihrer Rechte an das Kammergerichts⸗ Depoſitorium abzuliefern. 
Wer dieſer Anwelſung zuwider handelt, iſt der Maſſe auf Hoͤhe des Zuräck⸗ 
behaltenen oder Verſchwiegenen gleich verantwortlich und geht außerdem ſeines et⸗ 


CH wanigen tan, oder andern Rechts verluſtig. Berlin, den 18. Juni 1836. 


d 


f Königl. Preuß. Kammmergericht⸗ 
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7) Du die, in dem am toten d. Mts. abgehaltenen Lieitationstermin, zur Ver⸗ 
dingung eder Konſumtibilien⸗Lieferung fuͤr das hieſige Allgemeine Garniſon-Lazareth, 
auf das Jahr 1837 geſchehene Mindeſtforderungen Seitens der Königlichen Inteu⸗ 
dantur Aren Armeekorps nicht genehmigt ſind, ſo wird ein nochmaliger desfallſiger 
Termin, in dem Geſchaͤftslokale des hieſigen Allgemeinen Garniſon-Lazareths, auf 
den 3. k. Mts. Vormittags von 10 bis 12 Uhr angeſetzt, wozu ſich Lieferungs. 
luſtige und Kautionsfaͤhige einfinden und im Termine ſelbſt, vor Eroͤffnung der Liei⸗ 
tation, Mittheilung von den Lieferungs⸗Bedingungen erhalten konnen, 
Poſen, den 22. Oktober 1836. S © 
Die Kommiſſion des Allg. Garnifon Lazareths. 

8) Dionnerſtag den 27. Oktober, friſche Wurſt, Gruͤn- und Sauer ⸗ Kohl, 
Tanzvergnuͤgen, wozu ergebenſt einladet. Neue⸗Gäͤrte No. 24. Pillardy. 
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